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SCHWABE+BRAUN
PROZESSE FÜR MEHR EFFIZIENZ

schwabe+braun beschäftigt sich als IT-Systemhaus mit dem Design von Informations technologien.
»Wir gestalten IT-Lösungen. Das können Infrastruktur, Software, Prozess- und Workflow lösungen
sein, die der Automatisierung dienen«, erläutert Dipl.-Ing. Marc Schumann, Business Consultant
bei schwabe+braun in Leonberg. »Wir nutzen dazu IT-Lösungen und Software unserer Partner wie
etwa Dalim, sind aber auch zunehmend auf Eigen programmierungen eingestellt.«

Von Klaus-Peter Nicolay

rsprünglich kommt das Un -
ternehmen aus der Betreu -

ung von Medienproduk tio nen,
kennt die Anforderungen von
Prepress und Print und sieht eine
seiner Stärken in der Netz werk -
logistik. »Eine Zeit lang waren
An bindungen von Proof-Syste -
men an die Workflows ein
Schwer punkt unserer Arbeit«,
stellt Ge schäftsführer Dipl.-Ing.
Lars U. Braun fest. »Heute ist 

unser Tä tigkeitsfeld weit darüber
hinaus in Bu si ness-Work flows und
das Dokumentenmanagement
ver schie de ner Branchen ge -
wachsen. Den noch sprechen wir
nach wie vor auch die Sprache
der Agen tur sze ne und Druckin -
dustrie.«
So ist auch die inzwischen zwölf-
jährige Geschäftsbeziehung zu
Dalim zu verstehen. schwabe+
braun ist seit 20 Jahren im Color -
management unterwegs – von

den ersten Proofing-Programmen
bis hin zu komplexen Gesamtlö -
sun gen mit Colorservern, Hard-
und Softproofsystemen. Dalim
war einer der ersten professio nel -
len Softproof-Anbieter und ent -
wickelte Freigabesysteme wie
Dialogue bis hin zum heute ak tu -
ellen Workflowsystem Dalim ES
(Enter prise Solution), dem Flagg -
schiff von Dalim, mit der kom -
plexe Herstellungsprozesse ab -
gebildet werden können.

Optimierung, Automa tisie -
rung und Integration
»Große und neue Betätigungs -
felder, wie sie in den 1980er und
folgenden Jahren ständig neue
Anforderungen mit sich brachten,
bleiben seit einiger Zeit aus«, re -
sümiert Marc Schumann. »Viele
Technologien sind ausgereift und
werden nur noch schrittweise
weiterentwickelt. Für uns als IT-
Anbieter heißt das jedoch nicht 

U

Marc Schumann, Business Con sul tant
bei schwabe+ braun (rechts), und Ge -
schäfts  führer Lars U. Braun haben das
Geschäftsfeld des Unter  neh mens
weit über Color-Management und
Proof auf Bu si ness-Work flows und
das Dokumentenmanagement aus -
gedehnt.
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etwa, dass wir Däumchen drehen
können – gefragt sind heute Op -
timierung, Automatisierung und
die Integration von Prozessen für
mehr Effizienz.«
Dalim stellt mit ES eine umfas sen -
de Prozesslösung bereit. Das allei -
ne reicht vielen Anwendern aber
nicht aus – sie wollen Dalim ES in
ihre eigene Umgebung integrie -
ren, beispielsweise an vorhande -
ne Bilddatenbanken anbinden
und vor allem die Arbeitsabläufe
an die eigenen Anforderungen
an passen. »Viele solcher Aufga -
ben lösen wir durch Eigenpro -
grammierung«, erläutert Lars U.
Braun. Schließlich ist man seit
Jahrzehnten auch in der Pro -
gram mierung zuhause. Hier seien
die Anforderungen über die Jahre
jedoch mit den Anwendungen
permanent gewachsen und rei -
chen heute bis zu hoch komple -
xen Automatisierungen. Dazu
kommen web-basierte Steue run -
gen, Frontend- und Backend-Pro -
grammierungen.
Aktuell wird bei schwabe+braun an
einem Dalim-Chili-Connector ge -
arbeitet. Ausgangspunkt ist die
Dalim Workflow Engine ES, mit
der quasi beliebige Dokumenten-
und Projekt-Workflows insbeson -
dere bei der Datenkontrolle,
beim Softproof, der Freigabe und
der PDF-Weiterverarbeitung rea -
lisierbar sind. Zweite Kompo nen -
te ist der Chili Publisher, im We -
sent lichen ein programmierbarer
Onlineeditor mit intelligentem
Vorlagenmanagement. So sind
eine Vielzahl verschiedener Print -
varianten in einem Chili-Doku -
ment abrufbar.
»Mit Chili ist eine hochautomati -
sier bare Erstellung von Medien -
doku menten möglich, mit Dalim
wiederum ist die vorbereitende
Steuerung und die Weiterverar -
bei tung des erstellten Doku -
mentes über Workflows effizient
umsetzbar. Chili benötigt jedoch
ein System, idealerweise ein
Web-System, in dem die Doku -

mente sichtbar gemacht werden
können. Da Dalim ES ein solches
Web-System bietet, bringen wir
nun beide zusammen, um einen
Gesamtherstellungsprozess von
der Medienplanung bis zur Be -
reitstellung der unterschiedlichen
Medienvarianten zu realisieren.
Genau hierfür mussten wir aber
zuerst den ›Chili-Dalim Connector‹
entwickeln, um ein wirklich flüs -
siges Arbeiten mit beiden Syste -
men sicher stellen zu können«,
erklärt Lars U. Braun.

Kundenwunsch: Produktion
auf Knopfdruck
So etwas lässt man sich nicht ein -
fach aus heiterem Himmel einfal -
len, dahinter steht meist ein Kun -
denwunsch. So auch hier. Die
Pro duktion von Drucksachen im
Mar ketingbereich eines großen
Unternehmens mit höchst unter -
schiedlichen Printprodukten soll
effizienter gelöst werden. Gestal -
tungs- und Inhaltsvarianten sollen
dabei einmal festgelegt, im Frei -
gabeprozess überprüft und ge -
nehmigt werden, um dann bei
Bedarf eine einfache Produktion
auf Knopfdruck zu ermög lichen.
Die Lösung: Chili wird für die Ge -
staltungs- und Inhaltsva rianten -
erstellung eingesetzt und Dalim
ES stellt den Workflow für den
Freigabeprozess und die Produk -
tionsbereitstellung. 
»Das Ziel solcher Lösungen ist,
dass sie nicht nur für Spezialisten
geschaffen sein dürfen, sondern 

dass sie auch ohne große Einar -
bei tung von den Mitarbeitern be -
dient werden können«, erläutert
Marc Schumann. Das sei aber
nicht immer einfach. »So lässt
sich Color-Management beispiels -
weise zum Teil vereinfachen. Es
gibt zu viele Wege und Profile. Es
ist wie ein Dschungel, in den man
eine Bresche schlagen muss, um
einen Weg zu finden. Doch der
wächst immer wieder zu.« So hät -
ten auch die jüngsten Entwick lun -
gen wieder einiges an Problemen
mit sich gebracht. 
»Idealerweise sollte es so ablau -
fen: Bild rein, berechnen, Bild
raus. Einmal justiert, sollte man
den Workflow nicht mehr anfas -
sen müssen. Es müssen aber Kon -
trollen eingebaut sein, an den
richtigen Stellen müssen Prüfrou -
tinen automatisch eingreifen
oder auch eine visuelle Prüfung
erlauben«, ergänzt Lars U.
Braun. 

Keine Daten, sondern
Informationen
Nach diesem Prinzip soll auch der
Dalim-Chili-Connector arbeiten. Bei
automatisierten Katalog- oder
Pla kat-Produktionen kommen
Bil der aus einer Datenbank, Lay -
outs aus dem Chili Publisher und
die Preise aus einem SAP-System.
Hier lässt sich mit flexiblen Tem -
plates arbeiten, in die alle rele -
van ten Informationen und Daten
einfließen. Sind Bilder größer
oder sind die Headlines länger, 

wechselt das System automatisch
vom Hoch- ins Querformat und
passt die restlichen Elemente an.
Das besondere Merkmale der
Entwicklung: »Chili-Doku mente
müssen im Dalim ES erst einmal
sichtbar gemacht werden, denn
ES kennt zunächst einmal keine
Chili-Dokumente. Der Chili Editor
muss außerdem aus dem Dalim ES
heraus aufgerufen wer den kön -
nen. Und das Wichtigste: Es müs -
sen Berechtigungen zum Bearbei -
ten der Dokumente hinterlegt
werden«, beschreibt Lars U.
Braun den automatisier ten Ar -
beitsablauf. 
Das gesamte System ist webba -
siert programmiert. So können
beliebig viele Stellen am Prozess
teilnehmen. »Denn es fließen kei -
ne Daten, sondern nur Informa -
tio nen. Damit funktioniert die
Lösung unabhängig davon, ob die
Daten in einem Rechenzentrum
oder in einer Cloud liegen«, so
Braun.
Der Connector selbst, den schwa -
be+braun programmiert, ist
eigent lich unsichtbar. Er vermit -
telt aber zwischen Dalim und Chili
und ist damit mehr als ein Con -
nec tor – eher übernimmt er die
Aufgabe eines Mediators. Dabei
muss die komplexe Funktionalität
einfach darstellbar sein. Schließ -
lich handelt es sich um mehr als
eine bloße Schnittstelle, die allei -
ne keine weitere Effizienzsteige -
rung bringen würde. Es geht um
die Erweiterung der Prozesskette
im Sinne einer Industrie-4.0-An -
wendung. »Dabei führt die Effi -
zienzsteigerung zu gut und gerne
30 Prozent Zeitersparnis«, be -
merkt Marc Schumann.
»Von Anfang an war klar: Das
wird ein eigenes Modul, das all -
gemein eingebunden werden
kann für jeden denkbaren und
konfigurierbaren Dalim-Chili-Ein -
satz«, erklärt Lars U. Braun.

> www.schwabe-braun.de
> www.chili-publish.com
> www.dalim.comBei schwabe +braun geht es nicht allein um Schnittstellen, sondern sehr viel mehr um

effizientes Workflow-Management.




